




Lebenszyklus Bau

PHASEN 
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Trenn- und Demontierbarkeit als 
Rahmenbedingung
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Holzbau
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CNC-FräseBIM 360 Zentralmodell

Status Quo – Holzbau
Geschlossene digitale Wertschöpfungskette von der Planung bis zur Errichtung



BIM Modell Little BIM

Architektur TGA

TWP Arbeits-
vorbereitung



BIM Modell Little BIM

Architektur TGA

TWP Arbeits-
vorbereitung

Arbeits-
vorbereitung



CNC-Fräse

Digitalisierung direkt auf die Baustelle

BIM 360 Zentralmodell

Architekt TGA

TWP Arbeits-
vorbereitung



Digitalisierung direkt auf die Baustelle

BIM 360 Zentralmodell

Architekt

TWP Arbeits-
vorbereitung

HKLS

Direkte Ansteuerung
der CNC-Fräse



Inbetriebnahme



BIM Modell

DIGITALES GEBÄUDEMODELL REALISIERTES GEBÄUDE

Status Quo – Neubau
Inbetriebnahme – Verbindung zwischen digitalem Zwilling und realisiertem Gebäude wird 
gekappt



Status Quo – Neubau
Betrieb – Das Gebäude im Wandel

Abfall
Produkte /
Ressourcen

Energie WasserDaten 

Personen Mobilität

DIGITALES GEBÄUDEMODELL GEBÄUDE IM BETRIEB

BIM Modell



Status Quo – Neubau
Betrieb – Das Gebäude im Wandel

DIGITALES GEBÄUDEMODELL
SANIERUNGSBEDÜRFTIGES 

GEBÄUDE

BIM Modell



Status Quo – Neubau
Betrieb – Das Gebäude im Wandel

DIGITALES GEBÄUDEMODELL
STAND NEUBAU

BIM Modell

SANIERUNGSBEDÜRFTIGES 
GEBÄUDE
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Status Quo – Neubau
Updaten des digitalen Gebäudemodells auf Stand des benutzten Gebäudes 

DIGITALES GEBÄUDEMODELL
SANIERUNGSSTAND

BIM Modell

SANIERUNGSBEDÜRFTIGES 
GEBÄUDE



Status Quo – Neubau
Planung der Sanierung

CNC-Fräse

DIGITALES GEBÄUDEMODELL
SANIERUNG

GEBÄUDE 
SANIERUNG REALISIERT
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Status Quo – Neubau
Inbetriebnahme

DIGITALES GEBÄUDEMODELL REALISIERTES GEBÄUDE

BIM Modell



DIGITALES GEBÄUDEMODELL REALISIERTES GEBÄUDE

Zukunft – Neubau
Betrieb – Verbindung zwischen digitalem Zwilling und realisiertem Gebäude bleibt bestehen

BIM Modell



BIM Modell

Zukunft – Neubau
Laufende Synchronisierung während des Betriebs
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DIGITALES GEBÄUDEMODELL

LAUFENDE 
SYNCHRONISATION

Abfall
Produkte /
Ressourcen

Energie WasserDaten 

Personen Mobilität

REALISIERTES GEBÄUDE

BIM Modell

Zukunft – Neubau
Laufende Synchronisierung während des Betriebs



BIM Modell

Das Gebäude und der digitale 
Zwilling kommunizieren 
ständig. Das System meldet den 
Verschleiß von Ressourcen.

Durch Bestätigung der 
Meldung wird der Prozess 
in Gang gesetzt und das 
Element wird geliefert.

Das Bauteil wird am 
realisierten Gebäude
ausgetauscht. Effektiv
bevor Probleme entsehen.

1 2 3

OK

Bauteil
Austauschen?

Zukunft – Neubau
Laufende Synchronisierung während des Betriebs
Proaktives Sanierungs- und Wartungsmanagement
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Zukunft – Neubau
Datenbank über Materialien / 
Komponenten / Ressourcen

DIGITALES GEBÄUDEMODELL
„As-bui ld“

REALISIERTES GEBÄUDERESSOURCEN / MATERIALIEN / 
KOMPONENTEN

Ziegel

Stahl

Haustechnik

Holz

Elektro

Ausstattung

Beton

BIM Modell
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Sanierungen / Revitalisierung von bestehenden Gebäuden



Sanierungen / Revitalisierung von bestehenden Gebäuden

Das sanierungsbedürftige 
Gebäude wird aufgemessen und 
ein digitaler Zwilling wird erstellt.

1



Sanierungen / Revitalisierung von bestehenden Gebäuden

Das sanierungsbedürftige 
Gebäude wird aufgemessen und 
ein digitaler Zwilling wird erstellt.

Die zu sanierenden 
Bauteile werden 
im BIM Modell geplant

1 2



Sanierungen / Revitalisierung von bestehenden Gebäuden

Das sanierungsbedürftige 
Gebäude wird aufgemessen und 
ein digitaler Zwilling wird erstellt.

Die zu sanierenden 
Bauteile werden 
im BIM Modell geplant

Das Bauteil wird am 
realisierten Gebäude
ausgetauscht. 

1 2 4

Die Sanierung wird 
beauftragt, die Materialien 
bestellt und die zu 
tauschenden Teile werden 
auf die Baustelle geliefert.

3
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BIM und Bestand…

…Kooperation
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Unsere neue Strategie

Rückbau

Revitalisierung

Strategie

Initi ierung

Planung

Nutzung

Ausführung

Realisierungs-
beschluss

Ausführungs-
beginn

Übergabe
Betreiber-
verantwortung
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Unsere neue Strategie
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Unsere Vision

PLANEN

BAUEN

BETREIBEN



Anforderungen definierenMaßnahmen definierenLiegenschaftsprüfung

Beispiel Assetmanager/in

► Bestandsanalyse
► Risikoanalyse
…

► Wirtschaftlichkeitsanalysen
…

► Bebauungs-/Nutzungskonzept
► Budget / Verwertung
► Zeitachse
► Verträge
► Grundlagen
…

Deliverables
Stufe 1 / Stufe 3
Aufnahme – Maßnahmen

Deliverables
Stufe 1 / Stufe 3
Aufnahme – Maßnahmen

Deliverables
Stufe 4 / Stufe 5 / Stufe 6
Report – Strategie – ESG

Stranded Assets
Lokalisation

Entscheidung
Umbau / Neubau Planungsstart

Portfolio 
Screening
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StudienphaseKonzeptphaseLiegenschaftsprüfung

Beispiel Immobilienentwickler/in

► Developerkalkulation
(Ausnutzbarkeit, Baukosten,
Verwertung, Finanzierung)
► Partnersuche
► Risikoanalyse
…

► Bebauungs-/
Nutzungskonzept
…

► Bebauungs-/Nutzungskonzept
► Budget / Verwertung
► Zeitachse
► Verträge
► Grundlagen
…

Deliverables
Stufe 1 / Stufe 2 / Stufe 3
Aufnahme – Bewerten –
Maßnahmen

Deliverables
Stufe 1 / Stufe 2 / Stufe 4
Aufnahme – Bewerten –
Report

Deliverables
Stufe 4 / Stufe 5 / Stufe 6
Report – Strategie –
ESG

Angebot/Start
Verhandlungen

Option
Ankauf Planungsstart

Angebot
Liegenschaft
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BIM und Bestand…

…kurz



Sanierungen / Revitalisierung von bestehenden Gebäuden

Das sanierungsbedürftige 
Gebäude wird aufgemessen und 
ein digitaler Zwilling wird erstellt.

Die zu sanierenden 
Bauteile werden 
im BIM Modell geplant

Das Bauteil wird am 
realisierten Gebäude
ausgetauscht. 

1 2 4

Die Sanierung wird 
beauftragt, die Materialien 
bestellt und die zu 
tauschenden Teile werden 
auf die Baustelle geliefert.

3



Sanierungen / Revitalisierung von bestehenden Gebäuden



European Green Deal



Die Renovierungswelle



Sanierungen / Revitalisierung von Gebäuden



Sanierungen / Revitalisierung von Gebieten



Sanierungen / Revitalisierung von Gebieten

Server

RESSOURCEN



Sanierungen / Revitalisierung von Gebäuden

Server

RESSOURCEN

Im BIM Modell wird die 
Sanierung geplant 
Element  scheint im 
Ressourcenbedarf auf



Sanierungen / Revitalisierung von Gebäuden

Server

RESSOURCEN

Im BIM Modell wird auch die 
Sanierung von Haus B 
geplant  Element  scheint 
im Ressourcenbedarf auf



Sanierungen / Revitalisierung von Gebäuden

Server

RESSOURCEN

A

 Abläufe, Beschaffung 
und Ressourceneffizienz 
können effizienter und ganz-
heitlich verbessert werden.

Ressourcen werden von 
Lager A zu Baustelle A 
und Baustelle B geliefert

Die BIM Modelle hängen
mit ihrem Ressourcen-
bedarf über einen Server 
zusammen.



ReUse / Upcycling
„Neues Bauen“ mit bestehenden 
Materialien statt Neubau.
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ReUse und Upcycling – „Neues“ Bauen statt Neubau

Server

RESSOURCEN

Durch die Trennbarkeit 
der Bauteile können 
Ressourcen von Baustelle A 
abgebaut und auf Baustelle B 
wieder verwendet werden. 
Baubestand = Quelle von 
RessourcenDie BIM Modelle hängen

mit ihrem Ressourcen-
bedarf über einen Server 
zusammen  kann bereits 
digital verschoben werden.

A











Fragen: Menti.com Code: 1295 2581
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